
JUZ-Termine
Das Zentrum der Jugend ist abends 
immer von Mittwoch bis Samstag 
geöffnet. Zusätzliche Öffnungszeiten für 
Kinder und Jugendliche von 8 bis 11 
Jahren gibt es an den Mittwoch-Nach-
mittagen. Es wird ein abwechslungs-
reiches Programm geboten Seite 10

Klimafilmtage
Am 1. und 15. Februar sowie am 1. März 
werden in der Alten Gerberei ausge-
wählte Filme zu Themen wie Klimawan-
del, Klimawandelfolgen und Energie-
wende präsentiert. Im Anschluss an die 
Filme diskutieren namhafte 
Experten der Klimaforschung.  Seite 6

Jeunesse-Konzert
Zum 40-jährigen Jubiläum der Jeunesse 
St. Johann entwirft der aus St. Johann 
stammende Musiker Charlie Fischer, 
alias „Banana“ am 30. Jänner mit seinem 
Trio einen klanglichen Zauberteppich, 
der in die Sphären avancierter 
Musik entführt. Seite 9
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Schneeräumdienste waren durchgehend im Einsatz  Seite 2

Kindergarteneinschreibung
am 4. Februar – Seite 5
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Der Bürgermeister informiert

tigen, und ich möchte mich bei allen für ihren 
unermüdlichen Einsatz und den tollen Zusam-
menhalt herzlich bedanken. Mein besonderer 
Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehr, der La-
winenkommission und der Bergrettung, dem 
Österreichischen Bundesheer, den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Gemeinde und 
des Bauhofs sowie allen beteiligten Firmen, 
Grundstücksbesitzern und den vielen freiwil-
ligen Helferinnen und Helfern.

Budget 2019

Bei der letzten Gemeinderatssitzung im ver-
gangenen Jahr wurden mit der Verabschie-
dung des Budgets für 2019 die finanziellen 
Weichen für mehrere kostenintensive Maß-
nahmen zur Verbesserung der Infrastruktur 
unserer Gemeinde gestellt. Der Gemeinde-
haushalt schlägt sich heuer mit über 36,6 Mil-
lionen Euro zu Buche, und zwar beträgt der 
ordentliche Haushalt € 34.447.200,-- und der 
außerordentliche Haushalt € 2.200.000,--.

Bei der Erstellung des Budgets konnten die 
Wünsche der einzelnen Gemeindeausschüsse 
weitgehend berücksichtigt werden, und so 
gilt es auch heuer wieder, zahlreiche Projekte 
zum Wohl der St. Johanner Bürgerinnen und 
Bürger umzusetzen. 

Erfreulich ist, dass das Haushaltsvolumen um 
4 Prozent gestiegen ist. Vor allem die Einnah-
men durch die Kommunalsteuer haben sich 
erhöht, was ein Indiz dafür ist, dass die Wirt-
schaft floriert. Gleichzeitig wird sich der Schul-
denstand der Gemeinde merklich verringern.

An wichtigen Investitionen für das heurige 
Jahr sind die Kanalisation im Winkl, das zu er-
richtende Kindebetreuungszentrum, der Rad-
weg nach Going, die Fortsetzung des Master-
plans, der Ankauf eines Löschfahrzeuges und 
die Sanierung des Gemeindebauhofs zu er-
wähnen. Neben diesen und vielen anderen 
projektbezogenen Investitionen sind wir auch 
laufend gefordert, die bestehende Infrastruk-
tur zu erweitern, zumal die Einwohnerzahl in 
unserer Gemeinde ständig im Steigen begrif-
fen ist. Mit 1. Jänner hatten wir übrigens einen 

Stand von 9.499 Einwohnern mit Hauptwohn-
sitz. Dazu kommen noch 1.752 mit Neben-
wohnsitz gemeldete Personen.

Überwachung der Leinenpflicht

Nachdem sich die Beschwerden in der Ge-
meinde gemehrt haben, dass die verordnete 
Leinenpflicht von einigen Hundehaltern nicht 
eingehalten wird und dass auch die Verunrei-
nigungen durch Hundekot wieder zunimmt, 
hat sich nun die Bergewacht bereit erklärt, die 
Verpflichtung zur Entfernung des Hundekots 
sowie die Leinenpflicht in den dafür ausge-
wiesenen Bereichen zu überwachen. Ich 
möchte ausdrücklich betonen, dass sich die 
meisten Hundehalterinnen und Hundehalter 
vorbildlich an die Verordnungen der Gemein-
de halten, doch wegen einiger schwarzer 
Schafe, ist diese Überwachung durch die 
Bergwacht nun notwendig geworden.

Bergbahn

In der letzten Gemeinderatssitzung stellte 
sich der neue Bergbahn-Geschäftsführer, 
Peter Grander, dem Gemeinderat vor. Er war 
vorher bei den Gletscherbahnen Kaprun so-
wie bei den Zinkenliften in Hallein tätig. Ski-
Star St. Johann hat in den nächsten Jahren 
weitere Investitionen in das St. Johanner Ski-
gebiet geplant, wobei der Fokus auf einen 
weiteren Ausbau der Infrastruktur und Moder-
nisierungsmaßnahmen gelegt wird.

Abschließend möchte ich allen St. Johanne-
rinnen und St. Johannern noch einen schönen 
und unfallfreien Winter sowie unseren Gästen 
aus nah und fern einen angenehmen Aufent-
halt bei uns in St. Johann wünschen.

  Euer Bürgermeister Mag. Stefan Seiwald

Liebe St. Johannerinnen 
und St. Johanner,

Heftiger Wintereinbruch

Die massiven Schneefälle im Jänner haben 
alle verfügbaren Kräfte mehrere Tage und 
Nächte hindurch bis aufs Letzte gefordert. 
Durch den tagelang ununterbrochen durch-
gehenden Schneefall stießen unsere Kapazi-
täten zur Entsorgung des Schnees an die 
Grenzen des Machbaren.

Nachdem es auf Grund der dramatischen Wit-
terungslage schließlich nicht mehr möglich 
war, die Räumung und somit die Sicherheit 
der Schulwege zu gewährleisten, mussten wir 
die Schulen im Ortskern sowie die Kindergär-
ten und die Kinderkrippe vorübergehend 
schließen. Die Wege in den Alleen entlang der 
Ache konnten nicht mehr offengehalten wer-
den, weil die hohe Schneelast, die auch den 
Busperron in der Gasteigerstraße zum Einsturz 
brachte, dazu führte, dass mehrere Äste von 
den Bäumen abbrachen und auf Straßen und 
Wege stürzten.

Dank des Zusammenwirkens der Schnee-
räumdienste und zahlreicher Helfer konnten 
wir diese Wetterunbilden gemeinsam bewäl-
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Aktuelles
Pflegeschule • Klimaladen

Mit dem offiziellen Spaten-
stich im Beisein von Gesundheits-
Landesrat Bernhard Tilg und Bil-
dungs-Landesrätin Beate Palfra-
der wurde der Startschuss für den 
Bau der neuen Pflegeschule am 
Standort St. Johann in Tirol ge-
geben.

Die Schule wird künftig ein Teil 
der gemeinsamen “Schule für Ge-
sundheits- und Krankenpflege 
Kufstein – St. Johann” sein. 
 

von links: Prim. Dr. Norbert Kaiser - Ärztlicher Direktor BKH St. Johann, Verbandsobmann BKH Kufstein Ing. Rudi Puecher, Prim. 
Univ.-Doz. Hermann Nehoda - med.-wiss. Leiter der GuKPS St. Johann, Baumeister Franz Wiesflecker – Bauleiter, Stefan Unterberger 
(PM1), Architektin DI Sabine Penz, Bildungs-Landesrätin Dr. Beate Palfrader, Mag. Claudia Schweiger - Direktorin GuKPS Kufstein–St. 
Johann, Architekt DI Kurt Rumplmayr, Gesundheits-Landesrat Dr. Bernhard Tilg, Verbandsobmann BKH St. Johann Paul Sieberer, 
Standortbürgermeister Mag. Stefan Seiwald, Verwaltungsdirektor BKH MMag. Thomas Pollak

Spatenstich
für Pflegeschule
erfolgt
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Am 8. Jänner wurde der „Klimaladen“ – eine 
Kooperation zwischen der Klima- und Energie-
modellregion (KEM) Leukental und dem e5-

Der „Klimaladen“ ist eröffnet!
Team der Marktgemeinde St. Johann in Tirol 
– in den Räumlichkeiten des BG/BORG St. Jo-
hann in Tirol feierlich eröffnet. Laura Schick-

tanz von der KEM Leukental führte gekonnt 
durch den sehr kurzweiligen Abend. Nach den 
Begrüßungsworten der Direktorin Brigitta 
Krimbacher, erklärte die e5-Teamleaderin Ma-
ria Strele das e5-Programm für energieeffizi-
ente Gemeinden, an welchem die Marktge-
meinde St. Johann in Tirol seit 2017 teilnimmt 
und bereits zwei von fünf möglichen e`s er-
reicht hat.

Bei einem anschließenden Rundgang durch 
den „Klimaladen“ konnten sich die Gäste selbst 
ein Bild machen, welche Auswirkungen ihr 
Konsumverhalten auf unser Klima hat.

Auf Rollups erfährt man unter anderem Tipps 
für den ersten Schritt zu einem nachhaltigen 
Lebensstil.

Bei einem klimafreundlichen Buffet konnte 
über die Mehrwegprodukte des KEM Standes 
und über die richtigen Lösungen beim Klima- 
und Energiequiz gefachsimpelt werden. 

v.l.: Bgm. Mag. Stefan Seiwald, Susanne Hartrumpf, VBgm. Hubert Almberger, Laura Schicktanz, Mag. Maria Strele, 
Hermann Lackner, Elisabeth Pali, Christian Astl und Direktorin Mag. Brigitta Krimbacher. 
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Aus den Abteilungen
Soziales, Standesamt und Wissenswertes

Fundamt

Im Fundamt der Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol wurden in der Zeit von 
28. November 2018 bis 10. Jänner 2019 
folgende Gegenstände abgegeben:

1 Statue hl. Hubertus

1 Anhänger für Halskette

1 Ring

1 Ohrring

1 Wintermütze

1Skihose

1 gelbes Autokennzeichen

1 Fotoalbum

diverse Fahrräder

diverse Schlüssel

Die Fundgegenstände können im Markt- 
gemeindeamt, Zimmer 1, während der 
Amtsstunden abgeholt werden.
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Aus dem Standesamt
(nur einheimische Standesfälle) In der Zeit von 27. November 2018 
bis 5. Jänner 2019 beurkundete Personenstandsfälle:

Eheschließungen:
 14. 12. 2018 UNTERBERGER Patrick 
  und RIESER Romana

Sterbefälle:
 11. 12. 2018 OBERDORFER Josef Adolf, 
  87 Jahre 
 21. 12. 2018 HENNING Barbara, 93 Jahre 
 22. 12. 2018 GRUBER Siegfried, 71 Jahre
 23. 12. 2018 BEIHAMMER Emma, 
  89 Jahre 
 23. 12. 2018 NÖCKLER Erika, 77 Jahre 
 24. 12. 2018 RABANSER Berta, 86 Jahre 
 25. 12. 2018 SOJER Michael, 88 Jahre
 31. 12. 2018 GASTL Anton, 80 Jahre

 31. 12. 2018 REITER Maria, 80 Jahre 
 4. 1. 2019 PEDERIVA Walter, 85 Jahre 
 4. 1. 2019 HIRNSBERGER Helmtrude, 
  50 Jahre
 5. 1. 2019 DRAXL Duglore Maria, 
  93 Jahre 

Geburten:
 27. 11. 2018 SCHMIDT Veit Felix 
 3. 12. 2018 ALBERTI-VAN HOORN Lionel
 26. 12. 2018 DELAZER Lara 
 26. 12. 2018 DANZL Jakob Johann 
 28. 12. 2018 AYARI Aziz  
 2. 1. 2019 SCHUMACHER Jael Hanna
 2. 1. 2019 PIRCHMOSER Lea Emma

Sprechtage im Februar 2019
Sprechtag der Pensionsversicherungsan-
stalt jeden Montag von 13:30 bis 15:30 Uhr 
im Marktgemeindeamt St. Johann in Tirol. (Bei 
Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen)

Sozialversicherungsanstalt der gewerbli-
chen Wirtschaft, Landesstelle Tirol, Klara Pölt 
Weg 1, 6020 Innsbruck: Freitag 1. und Frei-
tag, 15. Februar 2019 von 9.00 bis 13.00 
Uhr, in der Bezirksstelle der Wirtschaftskam-
mer, Josef-Herold-Straße 12, 6370 Kitzbühel.

Sozialversicherungsanstalt der Bauern, 
Landesstelle Tirol, Fritz Konzert Straße 5, 
6021 Innsbruck: Freitag, 8. Februar 2019 von 
8 bis 11 Uhr, in der Bezirksstelle der Landwirt-
schaftskammer in der Weitau bei St. Johann in 
Tirol.

Zwischenstaatlicher Sprechtag der öster-
reichischen Pensionsversicherung und der 
deutschen Rentenversicherung Dienstag, 
19. Februar 2019 von 8.30 bis 12 Uhr und 
13 bis 15.30 Uhr, in der Pensionsversiche-
rungsanstalt Landesstelle Tirol, Ing. Etzel-Stra-
ße 13, 6020 Innsbruck.

Um frühzeitige telefonische Terminvereinba-
rung wird gebeten. Bringen Sie bitte Ihre Ver-
sicherungsunterlagen mit. Zur Vorsprache ist 
ein Lichtbildausweis als Identitätsnachweis 
mitzubringen. 

Mutter- Eltern-Beratung
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat fin-

det von 14 bis 16 Uhr die kostenlose Mutter-
Eltern-Beratung im Haus der KAPA Kinderstu-
be in St. Johann statt. Eine Ärztin und eine 
Hebamme sind für euch da.

Folgendes wird angeboten:

• Beobachtung und Entwicklung von Säug-
lingen und Kleinkindern

• Stillberatung

• Ernährungsberatung bei der Beikost

• Babypflege

• Impfberatung

Dieses kostenlose Service der Landes-Sani-
tätsdirektion bietet Ihnen Unterstützung in 
allen Fragen rund um die ersten Lebensjahre 
Ihres Kindes. 
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Neuerung: Windelsäcke 
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass 

nun alle in St. Johann mit Hauptwohnsitz ge-
meldeten Eltern von Neugeborenen 50 Win-
del-Säcke zusätzlich zum „Baby-Paket“ der 
Marktgemeinde erhalten. Das sind eigens für 
Windeln vorgesehene Müllsäcke bis maximal 
10 kg, die man bei der normalen Restmüllent-
sorgung zur Mülltonne dazu stellen kann.

Jede Person mit Hauptwohnsitz in St. Johann 
in Tirol, die Windeln benötigt (sei es für Babys 
oder auch für Erwachsene) kann diese Windel-
säcke ab 4. Februar auch käuflich erwerben – 
entweder im Gemeindebauhof oder im Markt-
gemeindeamt. Der Preis beträgt für eine 10er-
Rolle EUR 34,50. Das entspricht etwa der Hälf-
te jener Kosten, die man bei einer Entsorgung 
in der Restmülltonne zahlen müsste. 

Die Säcke sind transparent und tragen die Be-
schriftung „Windelsack“. Außer Windeln darf 
kein anderer Müll in diese Säcke gegeben wer-
den, sonst werden sie bei der Restmüllentsor-
gung nicht mitgenommen. Die Windelsäcke 
können übrigens auch im Recyclinghof ent-
sorgt werden. 
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Neuigkeiten
Ortsmarketing • Kindergarteneinschreibung

Ortsmarketing St. Johann in Tirol GmbH
Mail: office@ortsmarketing-stjohann.at, Tel.: 05352 90321

Ein Berg an Geschenken
Wir freuen uns, dass auch heuer wieder 
so viele an unserem Weihnachtsge- 
winnspiel teilgenommen haben. Fast 
50 St. Johanner Betriebe haben sich dafür 
zusammengetan, um sich auf diesem 
Weg, für die Treue Ihrer Kunden zu bedan-
ken. Aus allen Gewinnkarten wurden am 
21. Dezember 52 Glückspilze gezogen, die 

Neues aus dem Ortsmarketing Büro:
ihren Einkauf in St. Johanner Einkaufsgut-
scheinen zurückgeschenkt bekommen. 

Alexandra Huetz aus St. Johann in Tirol ist die 
Gewinnerin des Hauptpreises, sie hat ihre Ge-
winnkarte bei Lackner Schuhe eingeworfen. 
Am 22. Dezember wurde ihr im Rahmen des 
Weihnachtsmarktes ein riesiger Berg aus rund 
50 Geschenken im Wert von 2.000 Euro über-
reicht. Eine Liste aller Gewinnerinnen und 
Gewinner finden Sie auf www.treffpunkt-
stjohann.at

Herzliche Grüße – Marije Moors
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Kindergarteneinschreibung am 4. Februar
Informationen zur Einschreibung von 
Kindern in die Kindergärten der 
Marktgemeinde St. Johann in Tirol 
für das Kindergartenjahr 2019/2020 

Die Marktgemeinde St. Johann in Tirol 
betreibt zwei öffentliche Kindergärten: 
den Kindergarten Bahnhofstraße (Haus 
1 in der Bahnhofstraße 3, Haus 2 am 
Neubauweg 3 im Tiefparterre der Son-
derschule) sowie den Kindergarten Neu-
bauweg (Neubauweg 11).

Beachten Sie für die Einschreibung in 
unsere Kindergärten bitte Folgendes: 

Es können nur Kinder aufgenommen 
werden, die ihren Hauptwohnsitz in 
St. Johann in Tirol haben. Wir benötigen 
die Geburtsurkunde Ihres Kindes. Neh-
men Sie diese anlässlich der Einschrei-
bung bitte mit.

Nachdem die Berufstätigkeit der Eltern 
eines von mehreren Kriterien für die 
Aufnahme der Kinder darstellt, ersu-
chen wir Sie anlässlich der Einschrei-
bung eine Bestätigung Ihres Arbeitge-
bers über Ihr Beschäftigungsverhältnis 
(inklusive dessen Ausmaß, zB Teilzeit mit 
15 Wochenstunden) vorzulegen. 

Halten Sie bitte den angegebenen Ein-
schreibtermin ein. 

Die Anwesenheit Ihres Kindes ist bei der 
Einschreibung nicht erforderlich. 

Die gemeinsame Einschreibung für bei-
de Kindergärten der Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol für das Kindergarten-
jahr 2019/2020 findet am Montag, den 
4. Februar 2019, von 14.00 Uhr bis 
17.30 Uhr im 1. Stock der Volksschule 
Neubauweg (Neubauweg 5) statt. 

Die Einteilung der Kinder in die jeweili-
gen Gruppen erfolgt durch die Kinder-
gartenleiterinnen ausschließlich nach 
pädagogischen Gesichtspunkten. 

Beachten Sie bitte folgende Öffnungs-
zeiten (jeweils Montag bis Freitag) 

Kindergarten Bahnhofstraße, Haus 1: 
7.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

Kindergarten Bahnhofstraße, Haus 2: 
7.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Kindergarten Neubauweg: 
7.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Im Rahmen des Ganztagesbesuches 
bieten wir im Kindergarten Bahnhof-
straße, Haus 2, sowie im Kindergarten 
Neubauweg einen kostenpflichtigen 
Mittagstisch an. Ein Essen kostet derzeit 
EUR 2,94.  

... schenkt Dir

 ein Lächeln.
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Natur
Klimafilmtage • Schimmel • Klimawandel
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Klimafilmtage der Klima- und Energiemodellregion (KEM) Leukental
An drei Abenden werden in der Alten Ger-

berei Filme zu Themen wie Klimawandel, Kli-
mawandelfolgen und Energiewende präsen-
tiert. Einerseits zeigen die Filme wie rasant 
sich natürliche Prozesse und Landschaften 
durch die Eingriffe des Menschen gewandelt 
haben und welche Folgen daraus resultieren. 
Andererseits werden Projekte von Bürgerin-
nen, Bürgern und Gemeinden vorgestellt, die 
durch die Nutzung erneuerbarer Energien 
und innovativen Ideen die Welt ein kleines 
bisschen besser machen. 

Im Anschluss an die Filme diskutieren namhaf-
te Experten der Klimaforschung, der Ener-
giebranche und der Gemeindearbeit. Unter 
vielen anderen werden Assoc. Prof. Dr.rer.nat. 
Lars Keller, Universität Innsbruck, DI Stefan 
Oblasser, Energiebeauftragter Land Tirol, An-
dreas Schramböck, INKUGA, und DI Fritz 
Obernauer, Ortswärme St. Johann in Tirol für 
Fachgespräche Rede und Antwort stehen. Der 
Eintritt ist frei, Einlass ist ab 18 Uhr. Um Karten-
reservierung wird gebeten unter info@muku.
at oder 0680/ 4424098. Seien Sie dabei!  

Termine der Filmvorführungen,
jeweils um 19 Uhr:

1. Februar 2019 Eine unbequeme Wahrheit
15. Februar 2019 Die 4. Revolution
1. März 2019 Macht Energie

Alpine Pflanzen im Klimawandel
Martin Mallaun berichtet vom Forschungs-
projekt GLORIA

Mittwoch, 13. Februar 2019,19.30 Uhr:
Hotel Post

Kompetent, verständlich und eindringlich be-
richtet der St. Johanner Botaniker Mag. Martin 
Mallaun, wie die Erderwärmung sich auf die 
Verbreitung der Pflanzen der alpinen Zone 
auswirkt.

Seit 2001 zählt Martin Mallaun zu den Mitar-
beitern des Forschungsprojektes GLORIA. In 
diesem Projekt werden die Auswirkungen des 
Klimawandels in über 100 Gebirgsregionen 

weltweit untersucht. Mallaun ist Teil einer Ar-
beitsgruppe der Universität Innsbruck, die in 
den südlichen Dolomiten und am Alpen-
hauptkamm forscht. In jedem Gebiet untersu-
chen die Forscher die Vegetation auf vier Gip-
feln, die von der Waldgrenze bis hinauf zur 
Gletscherstufe reichen.

Dafür campiert er regelmäßig einige Wochen 
auf den Bergen und erlebt dabei hautnah 
deutliche Veränderungen bis hinauf in obers-
te Regionen.

Nach der Veranstaltung gibt es die Möglich-
keit für einen gemütlichen Austausch. 

Infoabend
„Schimmel im
Wohnbereich“ 

Dienstag, 19. Februar, 18 Uhr: Kaisersaal

Schimmel in Wohnräumen ist weit ver-
breitet. Wer ihn hat, sollte ihn loswerden 
und dauerhaft vermeiden. Was Schim-
mel ist, wie gesundheitsgefährdend er 
sein kann, warum er auftritt und wie er 
zu beseitigen ist, erfahren Sie auf unse-
rer kostenlosen Informationsveranstal-
tung von der Schimmelexpertin Mag. 
Brigitte Tassenbacher.

Telefonische Anmeldung bei Energie 
Tirol unter 0512/589913
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Kultur
Neujahrsempfang • Trachtenverband • Weihnachtskrippe

Trachtenverband tagte in St. Johann
Die Trachtengruppe Hauser hat im vergangenen Dezember die 

Jahreshauptversammlung des Unterinntaler Trachtenverbandes in 
St. Johann in Tirol ausgerichtet. Zuerst fand ein Festgottesdienst in der 
Dekanatspfarrkirche statt, der vom UTV Chor gestaltet wurde. Danach 
gab es einen Umzug ums „kleine Dorf“ mit der Musikkapelle St. Johann 
und den Fahnenabordnungen zum festlich dekorierten Kaisersaal, wo 
die Versammlung und das anschließende Mittagessen stattfanden. 
Die Organisation der Veranstaltung stand unter der Federführung des 
Obmanns der Trachtengruppe Hauser, Sebastian Hauser.  

Neujahrsempfang des Kulturreferates
Der Neujahrsempfang des Kulturreferates fand dieses Mal im Muse-

um statt. Die Obfrau des Kulturausschusses, Christine Gschnaller, konn-
te die Obleute der meisten St. Johanner Kulturvereine und –initiativen 
zum gemeinsamen Erfahrungsaustausch begrüßen. Nach einer kurzen 
Vorstellung der geplanten Veranstaltungen im heurigen Jahr und einer 

kurzen Führung durchs Museum und den Ausstellungsschwerpunkt 
„felsenreich – Mythos und Erlebnis Kaisergebirge“ erklärte der Projekt-
betreuer Franz Kornberger den Ablauf des TKI-Projektes „Kultur vor Ort“, 
das heuer gemeinsam mit den St. Johanner Kulturschaffenden durch-
geführt wird.  

Weihnachtskrippe Weitau weiter ergänzt
Der Museums- und Kul-

turverein hat die Betreu-
ung der volkskundlich be-
deutenden Weihnachts-
krippe in der St. Nikolaus-
kirche Weitau übernom-
men. Nach der Restaurie-
rung des Krippenberges 
und des Hintergrundes vor 
sechs Jahren, geht es seit-
her darum, die bereits vor 
Jahrzehnten gestohlenen 
Figuren Stück für Stück zu 
ergänzen. 

Für die aktuelle Aufstellung, die noch bis Mariae Lichtmess besichtigt 
werden kann, wurde ein weisender Engel nachgeschnitzt.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Spenderinnen und Spender und 
werden das Ergänzen der Figuren auch in den nächsten Jahren fortset-
zen. Spendenkonto: IBAN: AT61 3626 3001 0514 3227  Kontowortlaut: 
Weihnachtskrippe Weitau. 



Umwelt
Vogelfutter • Biomüll
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Während im Sommer der natürliche Lebensraum von 
Vögeln vermehrt zurückgedrängt und das Futterange-
bot im Vergleich zu früher gering ist, ist es im Winter die 
Kälte, die ihren Energieverbrauch nach oben schraubt. 
Die Fütterung mit Vogelfutter ist für sie daher wertvoll.

Doch Vorsicht! Mit Ambrosia-Samen verunreinigtes Vo-
gelfutter ist eine nicht zu unterschätzende Eintragungs- 
und Verbreitungsquelle für die Beifuß Ambrosie (siehe 
Infokasten).  

Verunreinigung von Vogelfutter mit Ambrosia Samen 
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Ambrosia Samen im Größenvergleich mit 
Sonnenblumensamen  

Die Beifuß Ambrosie (Ambrosia artemisiifo-
lia) ist eine nordamerikanische Pflanze, die in 
Tirol zu Beginn des 20. Jahrhunderts einge-
schleppt wurde.

Die Problematik dieses Neophyten ist, dass die 
hochallergenen Pollen schwerwiegend ver-
laufende Allergien (Heuschnupfen) hervorru-
fen können, oft mit Asthma als Folgeerschei-
nung.

Finden Sie einen Ambrosia Samen im Vogel-
futter, werfen Sie ihn in den Restmüll! Um eine 

Einschleppung von Ambrosia Samen zu ver-
meiden, versuchen Sie doch das Vogelfutter 
für Körnerfresser selber zu machen.   

• Kokosfett in einem Topf erwärmen

• Sonnenblumenkerne, Haferflocken, Hanf-
samen, Weizenkleie, Nüsse dazugeben

• in ein Gefäß abfüllen und abkühlen lassen

• auf einer Schur aufhängen, besonders ge-
eignet sind dafür kleine Blumentöpfe 

Verunreinigung von Vogelfutter mit Ambrosia Samen 
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Mit Ambrosia Samen verunreinigtes Vogel-
futter  

Bioabfall ist wertvoller Rohstoff für 
Kompost und Energie. Damit er in 
den heimischen Kompostier- und 
Biogasanlagen bestmöglich ver-
wertet werden kann, muss er aber 
richtig getrennt und gesammelt 
werden. Immer öfter landen Plastik-
sackerln und andere Verpackungen 
aus Plastik, Metall oder Glas im Bio-
abfalleimer – Störstoffe, die erst 
mühsam aussortiert und dann kos-
tenintensiv entsorgt werden müs-
sen.

Im Rahmen der tirolweiten Kampa-
gne Apfelbutzn rein, Plastik nein 

wird es im heurigen Jahr verschie-
dene Aktionen geben, um die Qua-
lität des gesammelten Bioabfalls 
nachhaltig zu verbessern.

Wir bitten alle Bewohnerinnen und 
Bewohner, zum Erfolg der Kampag-
ne beizutragen: Bitte achten Sie 
noch mehr auf die richtige Tren-
nung von Bioabfällen im Haushalt!

Weitere Informationen gibt es un-
ter: www.kompost-tirol.at  

Apfelbutzn rein, Plastik nein
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Kulturveranstaltungen
Jeunesse • Musig • Ballett

Kulturveranstaltungen ST. JOHANNER GEMEINDENACHRICHTEN  9

BANANA!
Mittwoch, 30. Jänner 2019, 19.30 Uhr: Alte Gerberei

Ernesto Molinari – Klarinetten
Burkhard Stangl – E-Gitarre
Charlie Fischer – Perkussion

Extra zum 40-jährigen Jubiläum 
der Jeunesse St. Johann entwer-
fen die drei Ausnahmetalente des 
Trios „Banana!“ einen klanglichen 
Zauberteppich, der in die Sphä-
ren avancierter Musik entführt. 
Die Musiker mit dem aus St. Jo-
hann in Tirol stammenden 
Schlagzeuger Charlie Fischer, 
alias „Banana“, tauchen ein in 
die Areale der fiktiven und realen 
archaischen Klangrituale avan-
cierter Musik des 20. und 21. Jahr-
hunderts und entbieten damit 
ein musikalisches „Banzai“. 

Karten (Abendkonzert VK/AK: € 8,–/10,– bis 26 Jahre; € 13,–/17,–) und Infos: 
Jeunesse St. Johann in Tirol, Tel: 05352 69 00-213, www.jeunesse.at
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Eine Reise ins Märchenland 
entführte das Publikum in die 
Welt des Märchens. Die Kleinsten 
entzückten mit liebevollen Cho-
reografien während die Größe-
ren in den hervorragenden Cho-
reografien von Schulleiterin Bea-
te Stibig-Nikkanen ihr Können 
zum Besten gaben.

Nach einem klassischen Teil mit 
den TMA-Schülerinnen und 
Schülern folgte ein Querschnitt 
durch alle Stile des modernen 
Tanzes, wie Musical, Jazz, Modern 
und Hip Hop.

Hier zeigten sich einmal mehr die Choreografinnen und Choreografen 
Rebecca Plattner-Wörgartner, Birgit Hofer, Carsten L. Sasse und Eva Kless 
in Bestform, sowie auch Marie-Therese Pichler und Chiara Scharler von 
der TMA-Akademie konnten mit einer eigenen Choreografie das Publi-
kum in Staunen versetzten. 

Grandioser Erfolg
beim Gala-Abend der Ballettschule
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 „African Symphonie“

Mittwoch 20., Freitag 22. und Samstag 23. März 2019, jeweils um 
20 Uhr im Kaisersaal

Ein Teil des kommenden Frühjahrskonzertes ist dem Thema Afrika ge-
widmet. Begeben Sie sich mit uns zu den Klängen der „African Sym-
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phonie“ auf eine musikalische Safari durch den schwarzen Kontinent 
– mit Gesangs- und Tanzeinlagen – mystisch und vor allem rhythmisch. 
Lassen Sie sich überraschen!
Der Kartenvorverkauf beginnt demnächst über www.oeticket.com 
und im Kaisersaalbüro.
Weitere Informationen finden Sie unter www.musig.at. 

Frühjahrskonzert
der Musikkapelle 2019 
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Generationen
Pensionisten • JUZ

Mit der traditionellen Weihnachtsfeier im 
Gasthof Schöne Aussicht haben wir auch heu-
er wieder das Jahr ausklingen lassen. Mit gro-
ßer Freude konnte Obfrau Christine Trausnitz 
über 100 Mitglieder und unsere Bezirksobfrau 
Christl Bernhofer, welche auch in Vertretung 
des Herrn Bürgermeisters kam, als Ehrengast 
begrüßen.

Nach einem kurzen Rückblick unserer Aktivi-
täten des letzten Jahres von Andreas Walch 
hielt unsere Bezirksobfrau eine kurze Anspra-
che. Die „Ofnbankei Musig“ und die Frauen der 
Anklöpflergruppe sorgten mit ihren herrlichen 
Liedern und Gedichten für eine wunderschöne 
Weihnachtsstimmung.

Obfrau Christine Trausnitz bedankte sich bei 
allen Mitgliedern für die schöne Gemeinschaft, 
beim Ausschuss und allen ehrenamtlichen Hel-
fern für die Errichtung der schönen Basars. 
Herzlichen Dank auch an die Bäckerei Nill für 
die großzügige Keksspende.

Im Oktober besichtigten wir bei einem Tages-
ausflug die Fa. Sonnenmoor mit einer sehr in-
teressanten Führung und am Nachmittag be-
suchten wir die Altstadt in Traunstein. Viel 
Spaß hatten unsere Mitglieder wie immer 

Pensionistenverband St. Johann in Tirol

Öffnungszeiten für 12 bis 24-jährige
Mi. 18 - 21 Uhr, Do. bis Sa.: 17 - 21 Uhr, So. 3. Februar 17 – 20 Uhr

Rodeln – Sa. 2. Februar ab 17 Uhr. Wir fahren gemeinsam auf die Ro-
delbahn nach Going. Treffpunkt beim JUZ. Bitte Helm, Winterbekleidung 
und Rodel nicht vergessen. Kosten: € 6,-, Anmeldung unter 0676 
88690490

Tischtennis Turnier – Sa. 16. Februar ab 17 Uhr. Für die besten Spie-
lerinnen und Spieler gibt es tolle Preise. Anmeldung bis 15. Februar im 
JUZ oder unter 0676 88690490.

JUZ Mötzn Treff für Mädchen von 12 bis 18 Jahren
Sa. 23. Februar. Foto Workshop von 10 - 13 Uhr
Bei dem allmonatlichen Mädchentreff geht es diesmal ums Fotografie-
ren mit Handy oder Fotokamera. Die Workshop Leiter geben Tipps & 
Tricks für tolle Selfies und zur Bildbearbeitung. Bitte Handy oder Kame-
ra mitbringen! 

Anmeldung bei Gudrun unter 0699 11497461 oder 0676 88690490 

JUZ Kindernachmittag für 8 - 12-jährige, mittwochs
von 15:30 bis 17:30 Uhr 

Bei dem offenen Treff können die Kinder das JUZ nützen zum Spielen, 
Chillen und Freunde treffen. Eigener Mädchenraum, Zockerraum, Tisch-
fußball, Tischtennis, Dartscheibe, Billardtisch, Wii Spielkonsole, Bewe-
gungsraum und eine Bar.

Rahmenprogramm:
Mi. 6. Februar: Masken bemalen!
Mi. 13. Februar: Hip-Hop Kurs mit Luna!
Mi. 20. Februar: Merk Ball Turnier! – Mit Anmeldung!
Mi. 27. Februar: Faschingsparty mit Spiel, Spaß und Musik! 

Die schönsten Verkleidungen werden prämiert. Es sind keine Grusel-
masken erlaubt! 

Jugendzentrum im Februar
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beim beliebten Stockschießen in Erpfendorf. 
Unsere Abschlusswanderung führte uns in den 
Winkl mit Einkehr beim Gasthof Grieswirt.

Außerdem waren unseren Pensionisten von 
der Betriebsbesichtigung in der Wieshofer-
mühle sehr begeistert, und wir bedanken uns 
herzlich bei Herrn Lukas Krainz und seiner 
Schwester Caroline. Anschließend wurde noch 
im Cafe Rainer Kaffee getrunken. Sehr interes-
sant war auch wieder der Pensionistennach-

mittag mit alten Aufnahmen von St. Johann. 
Wir konnten auch wieder vielen Mitgliedern 
zu ihrem Geburtstag gratulieren. Leider muss-
ten wir uns von Herbert Pirchmoser und Hans-
jörg Prem für immer verabschieden und wer-
den ihrer ehrend gedenken.

Wir freuen uns immer, auch im Jahr 2019 Mit-
glieder, Freunde und Bekannte unter dem 
Motto:“ Richtig, wichtig, stark“ begrüßen zu 
dürfen. 
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Feuerwehrbericht
Jahreshauptversammlung

Bei der 140. Jahreshauptversammlung 
konnten Kommandant Ernst Stöckl und Stell-
vertreter Michael Schenk über 131 Einsätze im 
abgelaufenen Jahr berichten. Bei den techni-
schen Einsätzen war der Tragischste jener, als 
ein 16- jähriger Deutscher am Bahnhof auf ei-
nen abgestellten Kesselwaggon kletterte, und 
daraufhin einen tödlichen Stromschlag erlitt.

Bei einem selbstverschuldetem Verkehrsunfall 
eines Deutschen, dessen Auto in der Kitzbühe-
ler Ache landete, erlitt ich beim Einsatz einen 
Trümmerbruch des rechten Ellbogens, der im-
mer noch nicht ausgeheilt ist.

Die Brandeinsätze begannen am Silvester-
abend gleich nach dem Feuerwerk um 18 Uhr 
mit dem Küchenbrand im Café Rainer, den wir 
jedoch sofort in Griff bekamen, und somit das 
Mitternachtsmenue trotzdem noch stattfin-
den konnte. Zwei Küchenbrände in Wohnun-
gen richteten erheblichen Schaden an. Beim 
Großbrand des Schwaben-Bauern in Erpfen-
dorf rückten wir zur Nachbarschaftshilfe ge-
nauso aus wie zum Großbrand eines leerste-
henden Hotels in Kössen. Beide Male waren es 
Brandstiftungen.

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr
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Eine Bewerbsgruppe bestand das technische 
Leistungsabzeichen in Bronze: Martin Astl, 
Thomas Hauser, Christian Huber, Darko Omer-
basic, Klaus Rieser jun., Toni, Rieser, Seppi Sam-
mer, Berni Thaler, Georg Weihs, Mathias Wim-
mer, Stefan Wörgetter und Andreas Wurzrai-
ner.

Das Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold er-

reichte Martin Astl. Das Verdienstzeichen des 
Bezirksfeuerwehrverbandes in Gold erhielten 
Thomas Leitner und Thomas Wörgötter, jenes 
in Silber unser Kassier Andreas Schmied. Die 
Medaille für 40 Jahre Feuerwehrdienst erhiel-
ten Klaus Rieser und Willi Wörgetter, für 50 
Jahre wurden Dieter Jöchler und Gerhard 
Oberschmid geehrt, ebenso wie Richard Hofer 
und Bruno Schenk für 60 Jahre Dienst in der 
Feuerwehr.

Angelobt und zum Feuerwehrmann befördert 
wurden Andre Fuchs und Peter Reiter. Ober-
feuerwehrmann: Alois Beihammer, Peter Eisen-
mann, Bernhard Thaler, Hauptfeuerwehrmann: 
Hubert Egger, Andreas Staffner, Löschmeister: 
Klaus Rieser jun., Oberlöschmeister und Gkdt: 
Darko Omerbasic, Oberbrandmeister: Martin 
Astl.

Fleißigster Übungsteilnnehmer mit 31 Übun-
gen war Karl Soder, der auch das Ehrenge-
schenk des Kommandanten erhielt.

Das anschließende Sauwatten gewannen die 
Rummlerhofbrüder Josef und Thomas Lackner. 
Den Truthahn gewannen Peter Eisenmann und 
Berni Thaler. 

Der Kommandant Ernst Stöckl
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Soziales
Sozialsprengel • Demenz

Der Gesundheits- und Sozialsprengel St. Johann-Oberndorf-
Kirchdorf ist eine ständig wachsende, zukunftsorientierte und 
gemeinnützige Organisation.

Unsere 30 motivierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter garan-
tieren die Qualität und den hohen Standard unserer Dienstleis-
tungen. Kontinuierliche Qualitätsentwicklung ist unser vorrangi-
ges Prinzip. 

Zur Verstärkung unseres Teams der mobilen Hauskrankenpflege 
suchen wir ab sofort eine/n

Heimhelfer/in

Stellenausschreibung
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Beschäftigungsausmaß mit 25 Wochenstunden.
Voraussetzung ist der Abschluss der entsprechenden Heimhilfe-
Ausbildung, sowie ein eigenes KFZ.

Die Entlohnung erfolgt gemäß SWÖ KV. Überzahlung je nach Qua-
lifikation und Erfahrung möglich.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung oder melden Sie sich einfach te-
lefonisch bei uns: Gesundheits- & Sozialsprengel St. Johann-
Oberndorf-Kirchdorf, Schwimmbadweg 3a, 6380 St. Johann in 
Tirol, Tel. 05352/61300. Hr. Claus Hutter MA, Tel: 05352 61300, 
c.hutter@sozialsprengel-stok.at, www.sozialsprengel-stok.at 

Das Caritas Projekt „Selbsthilfe Demenz“ bietet Gesprächsgruppen für 
pflegende Angehörige.

Neben dem Verständnis für die dementen Angehörigen geht es dabei 
hauptsächlich um das subjektive Erleben – die eigene Gefühlswelt wie-
der bewusst wahrzunehmen, eigene Bedürfnisse, Ängste und Verunsi-
cherung aussprechen zu dürfen und dabei von anderen Betroffenen 
ernst genommen und verstanden zu werden.

Es gibt einen Erfahrungsaustausch und praktische Informationen zu 
Themen wie Pflegegeld, Hilfsangeboten, Ernährung oder ganz alltägli-
che Pflegetipps.

Die Einzelberatung für Betroffene und Angehörige ist jeden dritten 
Montag im Monat von 15 bis 17.15 Uhr, der Gesprächskreis von 17.30 
bis 19 Uhr im Caritas Zentrum St. Johann in Tirol.

Auskünfte gibt’s im Caritas Zentrum unter Tel: 05352/63 973 oder and-
rea.wieser@caritas-salzburg.at 

Demenzberatung weiterhin gesichert

Das Projekt Team: Isabella Ortner (Freiwilligen Zentrum Tiroler Unterland), 
Caritas Demenz-Expertin Katja Gasteiger und Andrea Wieser (Caritas-Zentrum 
St. Johann in Tirol). 
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Schulen
BG/BORG • NMS2

Im vergangenen Herbst stellten sich 131 
Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums 
St. Johann in Tirol wieder in den Dienst der 
guten Sache und nahmen an der Straßen-
sammlung für das Aufbauwerk der Jugend 
teil.

Kürzlich wurde das fantastische Ergebnis be-
kanntgegeben: € 12.640,16 wurden gesam-
melt. 

In keiner anderen Schule in ganz Tirol wurde 
ein so tolles Ergebnis erreicht. Ein großes 
Dankeschön geht an alle, die so engagiert 
mitgemacht haben. 

BG BORG sammelte für den 
guten Zweck
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v.l.: Mag. Johann Aigner (Geschäftsführung Aufbauwerk), Mag. Brigitta Krimbacher (Direktorin) ,LA Barbara 
Schwaighofer (Obfrau Aufbauwerk), Mag. Christina Stolz (Koordination). 

Mit einer besonderen Schulveranstaltung 
macht sich die NMS 2 St. Johann seit vielen 
Jahren einen guten Namen: eine Krippenaus-
stellung, die von Jahr zu Jahr wächst und das 

38. Krippenausstellung der NMS 2
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kreative Potential der Schülerinnen und Schü-
ler einer breiten Öffentlichkeit zugänglich 
macht. Neben den traditionellen und moder-
nen Krippen schmücken kleine Kunstwerke 

aus dem Werk- und Zeichenunterricht das 
Foyer und die Aula. Bereits vor der Schule er-
warten die Besucher Schülerinnen und Schü-
ler beim Verkauf heißer Kastanien, fürs leibli-

che Wohl im Schulhaus wird 
durch ein großes Kuchenbuf-
fet gesorgt. Mit selbst ge-
sammelten kleinen Preisen 
wartet die Tombola an den 
Ausstellungstagen auf. Fest-
lich eröffnet wurde das weih-
nachtliche Schulevent durch 
den Chor der Musikklasse 1c 
von Frau Andrea Mitterer, so-
wie durch das schuleigene 
Bläserensemble von Markus 
Dag. Den Segen erteilte den 
Krippen Diakon Roman Klotz. 
Dem tatkräftigen Lehrer-
team und den fleißigen 
Schülern dankten Direktor 
Mag. Klaus Wechselberger, 
die Pflichtschulinspektorin 
Dr. Bettina Ellinger und der 
St. Johanner Bürgermeisters 
Mag. Stefan Seiwald. 
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Wissenswertes
Kiwanis • Veranstaltungen

35 Jahre Kiwanis Club Kitzbühel
Im Dezember 2018 feierte der Kiwanis Club 

Kitzbühel sein 35-jähriges Gründungsjubilä-
um. Der Club hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
bedürftigen Kindern und deren Angehörigen 
zu helfen und dies hauptsächlich im Bezirk 
Kitzbühel. Es werden aber auch überregiona-
le Projekte unterstützt.

Im Jahr 1983 fand die Gründungs- und Char-
terfeier-Feier im Hotel Stanglwirt in Going 
statt. Heute noch sind die einstigen Grün-
dungsmitglieder Josef Dagn – Kössen, Herbert 
Embacher – St. Johann in Tirol, Alfred Gschnal-
ler – St. Johann in Tirol, Ing. Hans Kutner – 
St. Johann in Tirol und Thomas Oberleitner – 
Going sehr aktiv am Clubgeschehen beteiligt.
Ihnen gebührt ein besonderer Dank, dass sie 
die Kiwanis-Werte einst aufgegriffen und in 
der Folge jahrzehntelang mit hohem persön-
lichen Einsatz gelebt und zusammen mit allen 
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v.l.: Governor Günter Thurnher, Anton Steinwender 
und DI Siegfried Siegele

bisherigen und aktuellen Kiwanis-Freunden 
umgesetzt haben.
Auf Grund ihrer außergewöhnlichen Leistun-
gen wurden Dr. Heimo Huber und Ing. Hans 
Kutner mit der lebenslangen Ehrenmitglied-
schaft „Life Member“ ausgezeichnet. Diese 
Ehrung konnte bei der Jubiläumsfeier auch 
dem seit 1989 aktiven Mitglied DI Siegfried 
Siegele von Österreich-Governor Günter Thur-
hner, dem für Tirol zuständigen Lt. Governor 
Elmar Kobald und Präsident Anton Steinwen-
der ausgesprochen werden.
Gemeinsam mit den Vertretern der befreun-
deten (Paten)Clubs aus Kufstein, Lienz und 
dem Zillertal wurde im Clublokal „Hotel Schö-
ne Aussicht“ gefeiert. Der Clubwirt, Franz 
Grander ist, zusammen mit Karlheinz Wieser, 
Ehrenmitglied des Vereins. Beim Clubwirt be-
dankt sich der Kiwanis Club Kitzbühel für die 
mehr als 25-jährige Gastfreundschaft.

Für die Zukunft wird der Club auch weiter flei-
ßig Spenden sammeln, um bedürftigen Kin-
dern helfen zu können. 

Veranstaltungen sind in der Gemeinde anzumelden
Das Tiroler Veranstaltungsgesetz (LGBl. Nr. 

86/2003) besagt, dass alle öffentlichen Veran-
staltungen bei der Gemeinde anzumelden 
sind. Von dieser Meldepflicht sind nur jene 
Veranstaltungen ausgenommen, die in Ge-
bäuden oder Anlagen stattfinden, welche 
durch eine Betriebsanlagengenehmigung 
dafür zugelassen sind. 

Weiters ausgenommen sind Sportveranstal-
tungen mit lokalem Charakter sowie Veran-
staltungen des örtlichen Brauchtums.
Es gibt verpflichtende Fristen für die An-
meldung
• Jede Veranstaltung muss mindestens drei 

Wochen vorher im Marktgemeindeamt an-
gemeldet werden.

• Veranstaltungen mit über 300 zu erwarten-
den Besuchern müssen vier Wochen vorher 
gemeldet werden.

Bei Versäumnis dieser Fristen sieht das Tiroler 
Veranstaltungsgesetz eine Untersagung der 
Veranstaltung vor.

Es liegt im Interesse eines jeden Veranstalters, 
seine Veranstaltung ordnungsgemäß anzu-
melden, da im Falle von Schadensfällen bei 
nicht genehmigten Veranstaltungen auch 
keine Versicherungsleistungen in Anspruch 
genommen werden können.

Die Anmeldung der Veranstaltung erfolgt 
über ein Online-Formular, das auf der Gemein-
dehomepage abgerufen werden kann: www.
st.johann.tirol –> Bürgerservice –> Formulare 
–> Veranstaltungsanmeldung

Für Fragen steht Herr Mag. Peter Fischer gerne 
zur Verfügung - Tel.: 05352 6900-213, Mail: 
fischer@st.johann.tirol Fo
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Sport
Karate • Teakwondo

Im Dezember fand in Burgkirchen in Bayern 
das Burgkirchen Open Memorial statt. Insge-
samt 26 Vereine aus 8 Nationen waren beim 
Turnier vertreten. Die Karate-Union Shotokan 
Tirol fuhr mit 11 Sportlerinnen und Sportlern 
zur Meisterschaft und erkämpfte sich 9 Me-
daillen.

Silber holte sich Susanna Riedlsperger (Kata 
Female LK). Bronze holten sich Elke Lackner 
(Kata U8), Mario Lackner (Kata U10), Ivan Garic 
(Kata U12 Oberstufe), Melanie Farbmacher 
(Kata U10), Susanna Riedlsperger (Kata U18), 
Karlo Glavas (Kata U18), sowie die beiden Kata 
Teams, bestehend aus Elke Lackner, Teodora 
Vujanovic und Melanie Farbmacher (U10) und 
Elias Gruber, Philipp Hauser und Raphael 
Krampl (U14-U18). Außerdem landeten Ema 
Nikoli (Kata U10 Oberstufe) sowie Teodora Vu-
janovic (Kata U10) jeweils auf den 5. Plätzen. 
Trainer Predrag und Deni Juric gratulieren al-
len herzlich zu den Erfolgen.

Erfolge der Karate Union 

Falls noch jemand Interesse an Karate hat, es 
finden wieder Anfängerkurse statt.

Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstags 
von 17 bis 18 Uhr in der Halle der Neuen Mit-
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telschule 1. Es ist keine Voranmeldung nötig 
– einfach vorbeikommen und mitmachen. 

Weitere Informationen gibt’s unter:
www.karatetirol.at 

Gürtelprüfung beim Taekwondo Verein St. Johann
Im Dezember fanden beim Taekwondo Verein 
St. Johann die Gürtelprüfungen statt, die von 
fast allen bestanden wurde.

Herausstechend war vor allem die Prüfung 
zum 1. Dan (schwarzer Gürtel) von Marie Foidl, 
die sie mit Bravour meisterte.

Ausrasten können sich die St. Johanner Kämp-
ferinnen und Kämpfer (SSG Fight Team bzw. 
LZ Tirol) nicht lange, geht es doch Schlag auf 
Schlag nun in die neue Kampfsaison mit Tur-
nieren in Deutschland und Italien. 
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Tel +43 5352 63326 44881
Email: info@rit.tirol

Raiffeisen Immobilien Treuhand 
Kitzbüheler Alpen GmbH
Bahnhofstraße 5a
6372 Oberndorf in Tirol

www.rit.tirol

Objekt: 123519 Grundstück in St. Johann i.T.
Kauf: Quadratisch geschnittenes Baugrundstück in 
bester Sonnenlage, Gfl . 607 m², voll erschlossen,        
Kaufpreis auf Anfrage.

Objekt: 123615 Wohntraum in St. Johann i.T.
Kauf: Atemberaubende Liegenschaft in bester Lage, 
Nfl . 425 m², Wfl . 319 m², Gfl . 968 m², Energieausweis in 
Arbeit, Kaufpreis auf Anfrage.

Objekt: 123701 Einfamilienhaus in St. Johann i.T.
Kauf: Gepfl egtes Einfamilienhaus in zentrumsnaher Lage, 
Nfl . 234 m², Wfl . 160 m², Gfl . 638 m², Energieausweis in 
Arbeit, Kaufpreis Euro 1.100.000,- inkl. Garage, Carport 
und Aussenstellplätze.

Objekt: 123712 Grundstücke in Schwendt
Kauf: Sonnige, perfekt geschnittene 
Baugrundstücke im Ortsteil Kohlental, voll 
erschlossen mit vorhandenem Bebauungsplan, 
Gfl . ab 595 m², Kaufpreis ab Euro 136.850,-.

Objekt: 123692 Wohnung in St. Johann i.T
Kauf: Komplett ausgestattete, moderne Wohnung, 
Wfl . 104 m², 1. Obergeschoss, inkl. Lift sowie 2 
Tiefgaragenplätze, HWB 33,46, 
Kaufpreis Euro 790.000,-.

Objekt: 123683 Mietwohnungen in St. Johann i.T.
Miete: 7 Neubauwohnungen mitten im Zentrum, 
Wfl . ab 35 m², Erstbezug, 2. Obergeschoss, inkl. Lift 
& Tiefgaragenstellplatz, Baujahr 2018, HWB 24,03, 
mtl. Mietpreis auf Anfrage.

Objekt: 123629 Wohlfühlhaus in Fieberbrun
Kauf: Charmantes Einfamilienhaus mit Garage in bester 
Sonnenlage mit Panoramablick auf die Bergwelt, 
Nfl . 208 m², Wfl . 163 m², Gfl . 891 m², HWB 70,00, 
Kaufpreis auf Anfrage.

Ihr neues Zuhause - 
          daheim im Bezirk
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